
Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaſiger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ansſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

dieichspoſtanſtalten angenonmien
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaktion verantworilich
Max Scharre in Halle

Sprechſtunden von 10 bls 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Exvedition Nr 176

179r

Nr Halle a d Saale Freitag

Morgen Ansgabe

Sechsunddreißigfſter Jahrgang
äkäkk

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

D
deutſchen Botſchaft in Wien v Bülow beauftragt ihn bei dem
Leichenbegängniß des Gardekapitäns Grafen Palffy zu ver
treten und in ſeinem Namen einen Kranz auf den Sarg des
Verſtorbenen niederzulegen Das Leichenbegängniß fand geſtern
ſtatt

Der Kaiſer ſandte der Wittwe des in Kaſſel geſtorbenen
Prof Dr Kius der ſein Lehrer in den alten Sprachen am
Kaſſeler Gymnaſium geweſen war das folgende Telegramm

Tiefbewegt ſpreche Jch Jhnen Meine herzlichſte Theil
nahme aus Jch werde Meines treuen und bewährten
Lehrers in Dankbarkeit ſtets Mich erinnern

Wilhelm I
Der Erbgroßherzog Adolf Friedrich von Mecklen

burg Strelitz und deſſen Gemahlin geborene Prinzeſſin vonS

Auhalt feierten geſtern das Feſt der ſilbernen Hochzeit Der
Erbgroßherzog iſt am 22 Juli 1848 die Erbgroßherzogin am
7 September 1857 geboren

Die Zolltarifkommiffion
fühlte geſtern das Bedürfniß einmal über etwas anderes als
über Zölle zu reden und ging daher bereitwillig auf eine längere
Auseinanderſetzung über Wild ſchaden ein welche der Abg
Bebel bei einem Zoll für Wild einleitete Die Debatte ging
dann zu den Fiſchzöllen über bei welcher ſich der Abg
Dr Heim nach einer längeren ſachkundigen Rede des Abg
Gothein die unglaublichſten Stilblüthen leiſtete So ſtellte
er u a das unmögliche Verlangen den Forellen durch einen
Schutzzoll auf die Beine zu helfen Es reiht ſich dieſe Stil
blüthe würdig einer am vorhergehenden Tage von ihm gethanen
Aeußerung an wonach er ſich in der Kommiſſion Schwielen
am Trommelfell angeſeſſen hätte Für ein Bedürfniß für Ein
führung von Schutzzöllen auf Süßwaſſerfiſche vermochte aber
auch nicht der Schatten eines ſtichhaltigen Grundes beigebracht
zu werden Die Regierungsvertreter ſchloſſen ſich in ihren
Argumenten für die Verwerflichkeit eines Fiſchzolls den Aus
führungen des Abg Gothein durchweg an nur der Karpfen
ſollte eine Ansnahme machen Sein Zoll wurde anf 15 M
exhöht denn er iſt ein ſo ſtarker Fiſch daß es ihm gar
nicht ſchade wenn er auch nach einer anſtrengenden
Reiſe in der heißen Jahreszeit aus dem kühlen Naß heraus

mmen und en masss verwogen wird Es dient das augen
ſcheinlich nur ſeiner Erfriſchung und nenugekräftigt kann er in
dem Fiſchbottich die Weiterreiſe antreten Merkwürdig nur
daß die ſchle ſiſchen Karpfenzüchter in einer derartigen Ver
ollung eine ſo ſchwere Gefährdung der Karpfentransporte

ſehen daß ſie gegen einen Zoll auf lebende Karpfen eintreten
Die ganze Zollbewegung unter den Fiſchern und Teichbeſitzern
iſt wie von dem Abg Gothein nachgewieſen wird wohl ſeit
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einigen Jahren künſtlich hervorgerufen worden Bis dahin
konnte nicht genng das Lob der Rentabilität der Fiſchzucht ge
ſungen werden

Jntereſſant iſt es daß der Bund der Landwirthe nun
mehr ausdrücklich Zollfreiheit für Seefiſche beantragt
vährend Herr Dr Hahn ſ Zt die ganze Fiſcherbevölkerung

der Nord und Oſtſeee für hohe Zölle auf Seefiſche
mobil machte und den Bund als den alleinigen Schutz
heiligen der Seefiſche anpries Die Fiſcher welche
damals auf den bündleriſchen Fiſchleim gekrochen ſind
werden bei kommenden Wahl wohl wiſſen was ſie
von den Verſprechungen der Agrarier zu halten haben
Allgemeine Ueberraſchung bei den Kommiſſionsmitgliedern
und Regierungsvertretern rief es hervor daß ein
Antrag den 3 Zoll für das Faß geſalzener Heringe
zu ſtreichen angenommen wurde Die Regierungskommiſſare
hatten dieſen Antrag ſo wenig ernſt genommen daß ſie es nicht
für nothwendig hielten ein Wort hierauf zu erwidern Erſt
vier Poſitionen ſpäter hatte Graf Poſadowsky von ſeinem
Schrecken über dieſes Abſtimmungsreſultat ſich ſo weit erholt
daß er zur Geſchäftsordnung ſeine ſchweren Bedenken über
dieſen Beſchlaß geltend machte worauf ihm der Abg Gothein
ebenfalls zur Geſchäftsordnung anheimſtellte den Herings
fiſchern durch höhere Ausrüſtungsprämien für ihre Fahrzenuge
einen Ausgleich für den Fortfall des Zolles zu gewähren und
überhaupt hierbei weniger bureaukratiſch zu verfahren Ob
dieſer Kommiſſionsbeſchluß in zweiter Leſung von der Kommiſſion
aufrechterhalten werden wird iſt allerdings mehr wie zweifel
haft Jm übrigen wurde munter weiter erhöht was uns in
dieſem Folle recht iſt denn der Zoll für Kaviar wurde auf
0 der für Auſtern und Hummern auf 100 M für den

Doppel Centner feſtgeſetzt

Politiſches
Die Nachricht daß Graf Bülow in Wien die Ent

ſcheidung über alle Handelsvertragsfragen als voransſichtlich
auf ein Jahr hinausgeſchoben bezeichnet habe ſtimmt
wie dem römiſchen Korreſpondenten des Handelsvertragsvereins

er deutſche Kaiſer hat den Militärattache bei der

mitgetheilt wird mit Aeußerungen überein die in Venedig
gefallen ſind

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Jn verſchiedenen
Blättern iſt in den letzten Tagen eine Rede beſprochen worden
welche der deutſche Konſul in Wellington Neuſeeland
der daſelbſt ſeit langen Jahren anſäſſige Kaufmann Krull in
einer Verſammlung gehalten hat die aus Anlaß des ſüdafri
kaniſchen Krieges ſtattfand Es wurde berichtet der Konſul
habe die Aeußerung gethan daß die Deutſchen unter britiſcher
Flagge größere Freih eiten genöſſen als im Vaterlande
Dem gegenüber ſind wir in der Lage feſtzuſtellen daß der
deutſche Konſul dieſe Aeußerung niemals gethan hat Die that
fächliche Aeußerung des Konſuls lautete vielmehr die Deufſchen
in der Kolonie hätten dieſelben Freiheiten wie in Dentſchland

Der Bundesrath hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die
Vorlage betreffend den Entwurf einer Verordnung wegen
landesrechtlicher Anwendung des Reichsgeſetzes über Unfall
fürſorge für Beamte und Perſonen des Soldatenſtandes vom
18 Juni 1901 in ElſaßLothringen den zuſtändigen Ausſchüſſen
überwieſen den Ausſchußbericht betreffend die Erweiterung des
Freibezirks in Bremen und deſſen Umwandlung in ein
Zollausſchlußgebiet genehmigt und dem Ausſchußbericht
betreffend den Entwurf eines Geſetzes über den Gebührentarif
rigen Kaiſer Wilhelm Kanal die Zuſtimmung er
Jeilt

Volkswirthſchaftliches
Der neueſte das Kalenderjahr 1900 behandelnde Band 138

der Reichsſtatiſtik über die Binnenſchiffahrt giebt über die Zahl
der Schiffahrtstage im genannten Jahr zwar bei weitem
nicht für alle in der Statiſtik angeführten Orte aber doch für
einen ſo großen Theil derſelben Auskunft daß den ans den
mitgetheilten Zahlen gezogenen Schlüſſen ein genügender Werth
beiwohnt Berückſichtigt man alle vollſtändigen Behinderungen
der Schiffahrt Hochwaſſer Niedrigwaſſer Schleuſenreparaturen
Eis uſw und zieht nur die beſtimmt gegebenen Monats und
Tagesdaten in Betracht ſchließt aber die Orte abſeits der
großen Waſſerſtraßen aus ſo hatten am meiſten bezw am
wenigſten Schiffahrtstage im Gebiet öſtlich von der WeichſelLabian mit 272 und Sköpen mit 239 Tagen im Weichſelgebiet
Bremberg wo im Sommer wegen Waſſermangels Einſchränkung
des Betriebes ſtattfinden mußte mit 286 Danziger Haupt mit
226 Tagen im Odergebiet Tſchicherzig mit 325 Thiergarten
ſchleuſe bet Ohlau mit 264 Tagen im Elbegebiet ohn
mecklenburgiſche und märkiſche Waſſerſtraßen Freiburg Un
ſtrut mit 366 und Magdeburg mit 353 Tagen einer und90950 C

Hitzacker Jeetzeh mit 271 Tagen andererſeits an den mecklen
burgiſchen Waſſerſtraßen Schleuſe Finden wir uns hier mit
344 und Malchow mit 263 Tagen von den märkiſchen die
Berliner Hauptſpree mit 340 und der Friedrich Wilhelms Kanal
mit 289 Tagen Lübeck Wilhelmshaven und Emden hatten 365

gebiet hatte Holzminden ebenfallsSchiffahrtstage Jm Weſergebiet
365 Hameln 340 Schiffahrtstage im Rheingebiet hatten
Koblenz und Köln 363 Straßburg Rheinbrücke 211 Schiffal
tage An der Donau Paſſan werden 321 am Ludwigskanal
nur 252 Schiffahrtstage angeführt Berückſichtigt man nur die
Behinderungen der Schiffahrt durch Froſt c Eisſtand Eis
gang Treibeis ſo hatten im Durchſchnitt die Waſſerſtraßen
öſtlich von der Weichſel 258 die Weichſel 274 die Oder 300 die
mecklenburgiſchen Waſſerſtraßen 289 die märkiſchen 30 das
ſonſtige Elbegebiet 333 die Weſer 357 die Unter Ems 353 der
Unter Rhein 350 der Main 357 Schiffahrtstage

t

Kirche und Schule
Bei Berathung des neuen Schulgeſetzes nahm die

bayeriſche Abgeordnetenkammer geſtern nach zwei
tägiger theilweiſe ſtürmiſcher Debatte mit 80 gegen 62 Stimmen
den vom Centrum beantragten von der Staatsregierung als
abſolut unannehmbar erklärten und von der geſammten Linken
bekämpften ſogenannten Katechetenparagraphen an
Nach demſelben ſollen die Gemeinden unter gewiſſen Umſtänden
verpflichtet werden Katecheten für die Ertheilung des Religions
unterrichts zu bezahlen Dieſer Sieg des bayeriſchen Cen
trums gegen die Regierung und den Fortſchritt iſt nicht nur
vom Standpunkte einer gedeihlichen Entwicklung der Schulen
zu beklagen ſondern er zeigt auch wie ſehr Bayern noch in den
Feſſeln ultramontaner Reaktion ſchmachtet die ein Abſolut
unannehmbar der Regierung zu Fall zu bringen vermag

Parlamentariſches
Jn parlamentariſchen Kreiſen iſt man nicht der an einigen

Stellen ausgeſprochenen Meinung daß es gelingen werde die
erſte Leſung der Zolltarifkom miſſion bis zu den Pfingſt
ferien oder wenigſtens bald nachher zu Ende zu führen Man
glaubt kaum daß dies bis zum Hochſoinmer gelingen werde
Es wird in denſelben Kreiſen angenommen daß die Regierung
ſchon in nächſter Zeit eine Diätenvorlage einbringen werde
welche indeß nur für die Mitglieder der Tarifkommiſſion Diäten
in Ausſicht nimmt Eine ſolche Vorlage dürfte auch darüber
ſcheinen die Meinungen nicht mehr auseinanderzugehen trotz
aller gegentheiligen früheren Verſicherungen in der Centrums
preſſe von der Mehrheit der Zolltariffreunde angenommen
werden Das Centrum will jetzt wie mit Beſtimmtheit ver
lautet in ſeiner großen Mehrheit für die Kommiſſionsdiäten als
Abſchlagszahlung ſtimmen

Die freiſinnige Volkspartei wird demnächſt mit
Unterſtützung der freiſinnigen Vereinigung im Abgeordneten
hauſe folgenden Abänderungsanutrag zur Land gemeinde
ordnung einbringen Landgemeinden welche mit Ausſchluß
der Militärperſonen eine Einwohnerzahl von mindeſtens 10,000
Seelen haben ſind befugt We Städteordnung anzunehmen
Sofern Gemeinden von dieſer Vefugniß Gebrauch machen wird
die ſtädtiſche Verfaſſung ohne kollegialiſchen Gemeindevorſtand
nach Maßgabe des Tit 8 eingerichtet bis die Gemeindebehörden
die Einführung des kollegialiſchen Gemeindevorſtandes be
ſchließen

Verwaltung und Rechtspflege
Die Regierung der Vereinigten Staaten hat be

ſchloſſen mit Rückſicht auf den wachſenden Geſchäftsverkehr das
amerikaniſche Konſulat in Hamburg in ein Generalkonſulat
umzuwandeln

Verſammlungen und Kongreſſe
Die deutſche Landesgruppe der internationalen krimi

naliſtiſchen Vereinigung tagt gegenwärtig am 17 und18 April in Bremen Das KReichdiuſtigemt und zum erſten
mal auch das Reichsmarineamt hatten Vertreter entſandt erſteres
den Geheimen Oberregierungsrath v Tiſchendorff letzteres
die Geheſmen Admiralitätsräthe Dr Feliſch und Koebner
welche Begrüßungsanſprachen hielten Geheimer Oberregie
rungsrath v Tiſchendorff theilte mit daß die Reviſion des
Strafgeſetzbuches vom Reichsjuſtizamt in Angriff genommen ſei
Weitere Anſprachen hielten die Senatoren Herz Hamburg und

Saale Zeihun
den 18 April
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werden die Spaltenzeile oder deren
Ranm mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Hildebrand Bremen Di
Mayr Straßburg
Bremen

Die Verhandlungen leitet Profeſſor von
Ehrenpräſident iſt Bürgermeiſter Pauli

Dentſcher Reichstag
Bericht der Sagle Ztg

167 Sitzung vom 17 April 11 Uhr
Das Haus iſt äuß erſt ſch wach beſetzt
Am VBundesrathstiſch Graf Poſadowsky Frhr v Thiel

mann
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Bericht der Reich s
hulden Kommiſſion Der Bericht wird debattelos der

Rechnungs kommiſſion überwieſen ebenſo die Ueberſicht
der Einnahmen und Ausgaben des oſt afrikaniſchen Schuß
gebietes für 1899

Sodann wird die zweite Berathung der Seemanns
ordnung bei den 85 784a und b fortgeſetzt

Dieſe von der Kommiſſion neu eingefügten Paragraphen lauten
8 78a Jnnerhalb des Reichsgebietes finden anf die in s 2

des Geſetzes erwähnten Perſonen Kapitäne Schiffsoffiziere
und Schiſfsleute ſofern ſie nicht an Vord ſind die Vorſchriften
der S 152 153 der Gewerbeordnung Koalitionsfreiheit An
wendung

s 796 So lange das Schiff innerhalb des Reichsgebiets im
Hafen oder anf der Rhede liegt darf dem Schiffsmann die
Erlaubniß zum Verlaſſen des Schiſſes nicht aus dem Grunde
verſogt werden weil ſie zur Theilnahme an Verſammlungen
oder Vereinigungen oder zu Verabredungen benutzt werden ſoll
welche die Exlangung günſtiger Lohn oder Arbeitsbedingungen
bezwecken Die Sozialdemokraten Albrecht u Genoſſen bean
tragen den S 784 ſo zu fafſen

Die in S 2 dieſes Geſetzes erwähnten Perſonen ſofern ſie
nicht an Bord ſind haben das Yiecht zur Wahrung und
Förderung von Berufs und Standesintereſſen namentlich zur
Erlangung günſtiger hn und Arbeitebedingungen insLo
beſondere mittels Einſtellung der Arbeit oder Entlaſſung der
Arbeiter Vereinigungen zu bilden und Verabredungen zu
reffen

Dieſe Vereinigungen haben insbeſondere das Recht öffent
liche und Vereinsverſammlungen zu veranſtalten zur Exörterung
und Beſchlußſaſſung über alle den Beruf und den Stand der
Mitglieder betreffenden Angelegenheiten mit Einſchluß der
Einwirkung auf die Geſetzgebung und die Verwaltung

Jm s 78b beantragen ſie die Worte epnerhalb des Reichs
gebiets zu ſtreichen eAbg Kirſch Centr Dieſe beiden Paragraphen ſind auf
Grund unſerer Anträge von der Kommiſſion angenommen
worden da wir den Seelenten dieſelbe Koalitionsfretheltwähren wollen wie den anderen gewerblichen Arbeitern Wir
ſind ſtets für die Koalitionsfreiheit eingetreten beſonders haben
vir durch den Mund unſeres unvergeßlichen Dr Lieber bei dem
zzuchthausgeſetz ausführen laſſen daß wir die jetzt gewährte
Koalitionsfreiheit noch nicht für genügend hielten Da aber bei

nicht zu erreichen iſt bedo on undem Widerſtande der Regierung mehr
praktiſche Politiker auf die Kommiſſionsſchränken wir uns als

beſchlüſſe Die ſozialdemokratiſchen Anträge ſind nicht acceptabel
ihre Annahme würde die Vorlage ſcheitern laſſen

S on o rAbg Pr Herzfeld Soz begründet die ſozialdemokratiſchen

nailis
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Anträge

Die Abgg Lenzmann und Bargmann ffreiſ Volksp bean
tragen in dem Kommiſſionsbeſchliß die Zahl 153 zu ſreichen
ſie wollen alſo die Strafbeſtimmungen aus dieſem Geſetz heraus
nehmen

Abg Dr Stockmann Rp Meine Freunde werden auch gegen
die Kommiſſionsbveſchlüſſe ſtimmen denn die 88 784a und b
werden für die Regierung unannehmbar ſein Der Vorwurf
eines freiwilligen Regierungskommiſſars ſchreckt mich nicht
Wir wollen das Zuſtandekommen des Geſetzes da es den See
leuten große Vortheile bringt Noch mehr ſind wir den
Antrag Lenzmann 152 wäre ein Geſetz geworden wenn nicht
der S 153 mit den Strafbeſtimmungen gegen den Mißbrauch
der Koalitionsfreiheit eingefügt wäre Wir werden daher im
Jntereſſe der e des Friedens zwiſchen Seeleuten

re
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und Kapitänen reſp Rhdern gegen alle Anträge und auch
gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſtimmen e

Ein neuer Antrag Lenzunnn und Bargmann beſchränkt den
ſozialdemokratiſchen Antrag zu 784 dahin daß er nur für das
Reichsgebiet gilt

Abg Bargmann begründet ſeine Anträge
Avg Rettich konf Wenn die s 784 und b angenommen

werden würden wir es uns noch ſehr überlegen ob wir über
haupt noch für das Geſetz ſtimmen könnten Man kann die
Seeleute gar nicht mit den gewerblichen Arbeitern vergleichen
da ſie nicht eine kurze Kündigungsfriſt ſondern lange Kontrakte
haben und nur unter Kontrakibruch die Arbeit einſtellen können
Durch die Möhlichkeit das zu thun wird die Disciplin unter
graben Wir werden daher ebenfalls gegen die Kommiſſions
beſchlüſſe und gegen alle Anträge ſtimmen eAbg Lengwant freiſ Vp Die Androhung das Geſeß
ſcheitern zu laſſen imponirt mir gar nicht Hier haben v
Gelegenheit das Koalitionsrecht Arbeitern zu gewähren dle
es noch nicht haben Dieſe Gelegenheit dürfen wir nicht
vorübergehen laſſen wir brauchen nicht darauf zu warten bis
es der Regierung paßt uns eine Vorlage über e e
und Verſammlungsgeſetz zu machen Wir werden re i
trag der Sozialdemokraten zu a ſtininen t Für d
ſchränkung daß er nur für das Reichsgebiet gilt S o
Ausland können ſolche Beſtimmungen nicht gelten da ſonſt eine
geregelte Seefahrt unmöglich iſt

Die ſozialdemokratiſchen Anträge werden abgelehnt Der
Antrag auf Beſeitigung des s 153 in dem Kommiſſionsbeſchlu
wird gegen die Stimmen des Centrums angenommen u
dann der 8 78a in der ſo veränderten Faſſung gegen die
Stimmen des Centrums und der meiſten Nationalliberalen
Freiſinnigen und Antiſemiten abgelehnt ebenſo wird Z 78b

abgelehnt gs folgen jetzt Disziplinarvorſchriften 5 72 untere ſamann der Disziplinargewalt des Kapitänß
ſtellt den Schiff iden erſten Offizier des Deckdienſtes und denwelche nur auferſten Offizier des Maſchinendienſtes übertragen werden kann

Abg Schwartz Soz begründet einen Antrag ſeiner Partei
der die Ausübung der Disziplinargewalt des Kapitäns unüber
tragbar machen will

Abg Cahensly Ctr tritt für den Kommiſſionsbeſchluß ein



Abg Bargmann fr Vp unterſtützt den ſozialdemokratiſchen
a wird darauf unter Ablehnung des ſozialdemokratiſchen
Antrags in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

Die F 80 87 enthalten weitere Vorſchriften über die Auf
rechterhaltung der Ordnung an Bord während die 88 88 113r rſhri ften enthalten

Die F5 80 94 werden nach unweſentlicher Debatte unter Ab
lehnung zahlreicher ſozialdemokratiſcher Abänderungsanträge in
der Kommiſſionsfaſſung angenommen

An genommen wird nur ein ſozialdemokratiſcher
Antrag daß in dem Paragraphen der ſich gegen die Deſertionri gen entläuft geſagt wird entweicht

n ie Sozia 72 rate e e r re egen die Meuterei an Bor en 8D werden unter Ablehnung dieſes Antrages
unverändert angenommen

c rig das Haus die weitere Berathung
auf Freitag 1 Uhr süßerdem noch die Geſetze über die Aenderung des ServisTarifes u Peſethig ans des fliegenden Gerichtsſtandes der

Preſſe Schluß 5 Uhr
Preußiſcher Landtag

Bericht der Saale Ztg
Abgevrdunetenhaus

61 Sitzung vom 17 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſch v Thielen u a

Er r a c Ftfenvabnetats wird beim
traordinarium fortgeſetztS den Forderungen für den Eiſenbahndirektionsbezirk

alle regth v Weidea konſ die allgemeine Trennung der Warteſäle

2 und 3 Klaſſe an
Es kommt ſodann eine Reihe von Wünſchen und Anregungen

lokaler Natur zum Ausdruck Schließlich wird das Extra
ordinarium debattelos genehmigt

Die Bauberichte werden durch Kenntnißnahme für er
ledigt erklärt

Es folgen Petitionen zum Eiſenbahnetat
Entſprechend dem Antrage von Loebell konſ werden die

Petitionen ſoweit ſie die Einſetzung einer Behörde zur Wahrung
der öffentlichen Jntereſſen gegenüber der Eiſenbahnverwaltung
betreffen an die Budgetkommiſſion zurückverwieſen im übrigen
werden ſie nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen erledigt

Damit iſt die 2 Leſung des Eiſenbahnetats beendet
Der Geſetzentwurf betr die Feſtſtellung des Staats

haushaltsetats gelangt ohne Debatte in der von der Kom
miſſion beantragten Faſſung wonach die vom 1 April ab ge
machten Ausgaben nachträglich genehmigt werden zur An
nahme

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs über Aenderungen
des Geſetzes betr das Pfandrecht an Privateiſenbahnen und
Kleinbahnen und die Zwangsvollſtreckung an dieſelben

Abg Dr Opfergelt Ctr glaubt daß die Vorlage mit Rück
ſicht auf einige techniſche Bedenken die er geltend macht einer
Kommiſſion überwieſen werden muß und ſtellt einen ent
ſprechenden Antrag
tet Vockelberg konſ hält eine Kommiſſionsberathung für
überflüſſig

Ein Regiernugskommiffar bezeichnet die Bedenken des Abg
Dr Opfergelt als rein formaler Natur

Abg Bachmann nl iſt e gegen Kommiſſionsberathung
Abg Vr Opfergelt Ctr zieht hierauf ſeinen Antrag zurück
Damit ſchließt die erſte Leſung Der Entwurf geht nicht an

die Kommiſſion ſondern wird demnächſt ſofort im Plenum in
zweiter Leſung beraten werden

Entſprechend dem Antrage der Geſchäftsordnungskommiſſion
erklärt ſich das Haus damit einverſtanden dem Antrage des
Amtsgerichts zu Bordesholm auf Vernehmung des Abg v Bülow
Bothtampf als Zeuge keine Folge zu geben

Nächſter Punkt der Tagesordnung iſt die erſte Berathung des
r betr die Gebühren der Medizinal

eamten
Abg v Keſſel wünſcht eine präziſere Jaſſurs des Geſetzes

und wirft die Frage auf ob nicht die Gemeinden zu ſehr be
laſtet werden Allerdings habe das Geſetz von 1872 erhebliche
Lücken aber es ſei doch noch nicht bewieſen ob eine Aenderung
nöthig ſei Den Verſchiedenheiten zwiſchen Oſten und Weſten
müſſe mehr n getragen werden Er beantrage Ueber
weiſung an die Budgetkommiſſion

Abg Brütt fk iſt gleichfalls für Ueberweiſung der Vorlage
an die Budgetkommiſſion

Abg Dr Ruegenberg Ctr weiſt darauf hin daß die Vorlage
infolge der eigenartigen Normirung der Sätze für manche Hilfe
leiſtungen möglicherweiſe das Verhältniß der praktiſchen Aerzte
u den beamteten Aerzten trüben könne und ſchließt ſich namensFiner Freunde dem Antrag auf Kommiſſionsberathung an

Abg Dr Eckels nl Jm Eingange der Begründung zu dieſem
Geſetzentwurf iſt von den Zweifeln die Rede die das Geſetz
vom 9 März 1872 gezeitigt hat Jch habe in der gleichen Be
ziehung noch folgendes hervorzuheben Vor dem Amtsgericht
Göttingen wurde ein Geheimer Medizinalrath und Univerſitäts
profeſſor auf Requiſition des Oberlandesgerichts zu Celle in
einer r über geſundheitliche Verhältniſſe einer
Prozeßpartei als Sachverſtändiger vernommen Er ligquidirte
den in ganz Preußen allgemein üblichen Satz von 6 Mark
nach dem Geſetz von 1872 erhielt aber vom Amtsgericht
nur 2 Mark zugebilligt nach Maßgabe der Gebühren
ordnung für Jan und Sachverſtändige vom 30 Juni 1878
Auf erhobene

weiteren drei analogen Fällen den gleichen Standpunkt ein
enommen Auch ſoll bereits vom Oberlandesgericht zu Celle

Jahre 1894 das Tee in gleicher Weiſe interpretirt ſein
ſehe davon ab auf die vorliegende juriſtiſche Streitfrage

ei der auch die Frage der Kolliſion von Reichsrecht und Land
recht in Betracht kommt hier näher einzugehen Jch möchte
nur darauf hinweiſen daß ſoviel ich habe feſtſtellen können
bislang in ganz Preußen das Geſetz vom 9 März 1872 auch
dann zur Anwendung gebracht iſt wenn nicht beamtete Aerzte
vom Gericht als Sachverſtändige in Civilprozeſſen zugezogen
wurden Jn gleichem Sinne ſoll ſich auch eine Entſcheidung
der Oberrechnungskammer vom 16 Mai 1889 ausgeſprochen
aben Da aber auch der neue Geſetzentwurf nach ſeiner Ueber
chrift und nach der aſun des S 10 welche dem s 7 des

Geſetzes vor 1872 analog iſt zu ähnlicher Streitfrage Ver
anlaſſung geben kann ſo erſcheint es geboten dieſe Frage jetzt
klarzuſtellen Was die Bemeſſung der Gebühren betrifft ſo
d der Betrag von 6 M in vielen Fällen als nicht aus
reichend erſcheinen Eine Gebühr von 2 M für ein wiſſen
ſchaftliches Gutachten muß geradezu als unwürdig bezeichnet
werden Dem Antrag auf Ueberweiſung an die Budgetkommiſſion
ſchließe ich mich an Beifall

Abg Martens natl Eine Abänderung der Gebühren war
Rethwendig und entgegen dem Bedenken einiger Vorredner halte
ich die Sätze für durchaus nicht zu hoch gegriffen Das Be
denken des dadurch daß der Medizinalminiſter die Höhe der
Gebühren eſtimmt die Gemeinden zu ſehr belaſtet würden

te ich es nicht für gerechtfertigt weil 3 der Miniſter des
nern die Intereſſen der Gemeinden vertritt Gut würde es

z 37 man genau abgrenzen könnte in welchen Fällen der
3 r in welchen Fällen die Gemeinde die Gebühren zu

zah g ha 50 Das wird r ſein und infolgebeſſen iſt zu
Swägen ob nicht vielleicht ſpäter ein Pauſchquantum an die
Rerzte gegeben werden ſoll Der nach der Denkſchrift für die

eſchwerde wurde der Beſchluß des Amtsgerichts
vom Landgericht Göttingen beſtätigt Daſſelbe hat auch in

Entſchädigung der Kreisärzte in Siädten mit Königl pollzeifave Seliw tung feſtgeſetzte Betrag von 32,000 Mark ſcheint

mir nicht ausreichend zu ſein

Bern rteßtpie Debatte
Vorlage wird der Budgetkommiſſion über

wieſenEs folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs
betr die Abänderung einzelner Beſtimmungen des
allgemeinen Berggeſetzes von 1885

Das Hans e entſprechend dem Antrage
h Ueberweiſung an eine Kommiſſion von 14
tgliedern

Es folgt die Berathung des Geſetzentwurfs über dieAbänd erung des Geſetzes betr die Errichtung öffent
i Schlachthäuſer von 1868Nachdem Abg Hausmann nl die Zu r ſeiner
Partei zur Vorlage erklärt hat wird dieſe ohne Debatte in erſter
und zweiter Leſung angenommen

Der Geſetzentwurf betr Ergänzung des 8 75 der Land
gemeindeordnung für die öſtlichen Provinzen der Monarchie
wird auf Antrag des Abg Dr v Heydebrand konſ von der
Tagesordnung abgeſetzt bis ein angekündigter konſer
vativer Antrag hierzu gedruckt vorliegt

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betr die
Geſtaltung der Berufsgenoſſenſchaften für Land
und Forſt wirthſchaft

Die Debatte iſt kurz da keine Kommiſſionsberathung beantragt
iſt es ſchließt ſich ſogleich die zweite Leſung an

Die Artikel J bis V werden mit einem redaktionellen Antrage
Dr Barth Poſen konſ ohne Debatte angenommen

Artikel VI enthält Beſtimmungen über die Verwaltung der
Berufsgenoſſenſchaften und beſtimmt u daß über Beſchwerden
egen die Entſcheidung des Genoſſenſchaftsvorſtandes die

Provinziallandtage entſcheiden
Abg Dr Opfergelt Ctr beantragt an Stelle des Provinzial

Landtages die Genoſſenſchaftsverſammküng entſcheiden zu laſſen
Die Provinzial Landtage würden ſonſt zu ſehr überlaſtet

Ein Regierungskommiſſar beſtreitet daß eine Ueberlaſtung
der Provinzial Landtage eintreten würde und bittet die in der
Vorlage enthaltene Regelung für die überwiegende Zweckmäßig
keitsrückſichten ſprächen zu acceptiren

Abg Frhr v Zedlitz konſ erklärt ſich gegen den Antrag
Der Antrag wird nt Artikel VI und der Reſt des

Geſetzes werden unverändert angenommen
Das Haus vertagt ſich Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr
Kleinere Vorlagen Petitionen

Schluß 42 Uhr

Ausland
Der LWVnhlrechtskampf in Belgien

Vom Schauplatz der Wahlklrechtsunruhen inſonderheit aus dem
Streikgebiet liegen heute nur ganz ſpärliche Nachrichten vor
ſo daß man faſt vermuthen könnte die Regierung habe Mit
theilungen darüber unterdrückt Nur aus Brüſſel liegt nach
ſtehendes Wolfftelegramm vor

Brüfſel 17 April Der Ausſtand in Brüſſel und der
näheren Umgebung iſt faſt ganz beendigt Meldungen aus
der Provinz beſagen daß die Zahl der Ausſtändigen im Becken
von Charleroi 70,000 in Mecheln 10,000 und im Gebiete des
unteren Lauſes der Sambre 10,000 betrage Die Diamaut
ſchleifer in Antwerpen haben ihren geſtrigen Beſchluß heute in
den Ausſtand zu treten nicht ausgeführt

Jn Herſtal haben 2000 Arbeiter die Arbeit wieder auf
genommen Es ſcheint demnach faſt als ſollte die Begeiſterung
für den Generalanusſtand ſchneller abflauen als vorher anzu
nehmen war Die belgiſche Arbeiterpartei hat zwei Aufrufe
erlaſſen einen an die inländiſchen den anderen an die aus
ländiſchen Genoſſen Jn jenem mäahnt ſie den Geſammtausſtand
mit Kaltblütigkeit und Ruhe durchzuführen in dieſem erbittet
ſie von der organiſirten Arbeiterſchaft außerhalb Belgiens
materielle Unterſtützung für die Ausſtändigen Ob aber dieſe
Unterſtützung wirklich ausreichen wird den Generalausſtand
lange aufrecht zu erhalten 7 Ein liberaler Abgeordneter Hynans
der mit dem Generalſtreik durchaus ſympathiſirt erklärte einem
ſozialiſtiſchen Journaliſten Eure Sache iſt bereits verloren
geht nach Hauſe

Die Gerüchte über Abdankungsabſichten des Königs
werden jetzt dementirt

Jn der Nähe von Tournai wurden nachts ſieben Telegraphen
und acht Telephonleitungen ſowie die Drähte von Bahnweichen
und Signaldrähte durchgeſchnitten Die Bahn wird von
Gendarmerie überwacht An anderen Orten ſind ähnliche
Attentate verübt worden

Die Krankheit der Königin Wilhelmiung
Von welcher Krankheit die jungvermählte holländiſche Königin

wieder einmal beſallen iſt wird amtlicherſeits ſorgſam ver
ſchwiegen doch muß ihr Zuſtand ernſt ſein Das Amtsblatt
veröffentlicht geſtern folgenden Krankheitsbericht

Die Königin verbrachte eine etwas weniger gute Nacht
das Fieber hält an hat aber nicht zugenommen das All
gemeinbefinden iſt verhältnißmäßig befriedigend

Profeſſor Rooſenſtein iſt geſtern wieder aus Schloß Loo ab
gereift wird aber in der nächſten Woche im Verein mit einem
Kollegen zu einer neuen Konſultation dorthin zurückkehren

Das Amtl Blatt veröffentlichte ferner am geſtrigen Abend
eine Mittheilung des Miniſters des Jnnern des Jnhalts
Prinz Heinrich habe den Wunſch geäußert daß alle öffent
lichen Vergnügungen aus Anlaß ſeines bevorſtehenden Geburts
tages mit Rückſicht auf den Geſundheitszuſtand der Königin
unterbleiben

Friedensgktion in Südafrikg
Alles was bisher über die Friedensbedingungen über die zur

Zeit in Prätoria verhandelt wird geſagt iſt rückt immer mehr
in das Reich der Phantaſie Abgeſehen von den engliſchen
Staatsmännern die natürlich tiefes Schweigen beobachten weiß
niemand in London auf welcher Baſis ſich die Verhandlungen
bewegen Jm Unterhauſe gab Chamberlain geſtern die Er
klärung ab er ſei zur Zeit nicht in der Lage irgend welche
Augaben über die Verhandlungen mit den Buren zu machen

England
Die 32 Millionen Anleihe die der Burenkrieg nöthig

gemacht hat iſt bereits dreißig bis vierzigfach ge
zeichnet und wird jetzt mit ein Prozent Prämie notirt

Spanien
König Franz von Aſſifl Gemahl der Königin Jſabella

von Spanien iſt wie aus Paris gemeldet wird in der Nacht
vom Mittwoch auf Donnerstag in Epinay geſtorben

Halle und Umgegend
Halle 18 April

Hinrichtung des Luſtmörders Lange Heute
früh wurde an dem Steinſetzer Bruno Lange aus VBiſchofroda
bei Eisleben die Hinrichtung vollſtreckt Lange verheirathet und
Vater zweier kleinen Kinder hatte am 19 Juli v J in der
Nähe von Biſchofroda an dem fünfjährigen Töchterchen Luiſe
ſeines Hauswirths des Bergmanns Honigmann einen Luſt
mord im Walde verübt und war dann am 29 Sept zum Tode
und zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
Die Hinrichtung vollzog Herr Scharfrichter Alwin Engelhardt
Schwiegerſohn des Scharfrichters Reindel aus Magdeburg

m Gefängnißhofe waren wie bei den früher hier ſta tgehabten
inrichtungen die Vorbereitungen zur Exekution mit Aufſtellung

des Richtblocks und der dazu r en Bank getroffen DenAkt der Urtheilsvollſtreckung leltete Lerr Erſter Staatsanwalt

Hacker unter Aſſiſtenz eines Sekretärs Um 6 Uhr wurde
Lange aus dem Gerichtsgefängniß vorgeführt Er kam in Be
gleitung des Anſtaltsgeiſtlichen Herrn Paſtor Schefſen und zweier
Gefängnißbeamten vor den Tiſch des amtirenden Vertreters der
königl Staatsanwaltſchaft der ihm nach der üblichen Frage betr
ſeiner Perſon das Urtheil des Schwurgerichts und die Kabinets
Ordre daß der Gerechtigkeit freier Lauf gelaſſen werden ſolle
vorlas Lange verhielt ſich auf die dann an ihn gerichtete Irg
ob er noch etwas zu ſagen habe und die Kabinetsordre anerkenne
durchaus ſchweigend worauf Herr Erſter Staatsanwalt Hacker
den Verurtheilten dem Nachrichter überwies mit den Worten

Herr Scharfrichter Engelhardt ich ertheile Jhnen den Auftrag
das Todesurtheil zu vollſtrecken Von den Gehilfen des
Scharfrichters geleitet legte Lange die kurze Strecke bis zum
Richtblock zurück worauf im nächſten Moment ſeine Enthauptun
mittels des Beiles erfolgte Nach den alsdann vom Scharf
richter geſprochenen Worten Herr Stagatsanwailt das Urtheil
iſt vollſtreckt verſtummte das leiſe aus dem anderen Gefängniß
hofe herübertönende Läuten des ſogenannten Armeſünder
Glöckchens

Der entſeelte Körper wurde von den Gehilfen des Scharj
richters in einen ſchlichten braunen Sarg gelegt und dieſer
ſofort geſchloſſen worauf Paſtor Scheffen das Vaterunſer
ſprach dem die Anweſenden entblößten Hauptes folgten Dann
kam der eingeſargte Körper in einen geſchloſſenen Wagen um
ſeiner weiteren Beſtimmung zugeführt zu werden Der ganze
Akt hatte vom Erſcheinen Lange s im Hofe bis zum Fallen des
Hauptes knapp drei Minuten gedauert Außer Gerichtsbeamten
Gefängniß und r wohnte der Exekution eine
beſchränkte Anzahl Civilperſonen bei Die letzte Nacht ſoll
Lange ruhig traurig und reumüthig verbracht und ſtets im
Geſangbuch und in der Bibel geleſen auch aus eigenem Antriebe
das heil Abendmahl verlangt haben das ihm eine halbe Stunde
vor der Exekution vom Herrn Arnſtaltsgeiſtlichen geſpendet
wurde

Herr Scharfrichter Engelhardt hat ſeit ſeiner im Oktober 1903
16 Oktober in Dortmund begonnenen Amtsthätigkeit bis jetzt
7 Todesurtheile vollſtreckt davon 3 in Halle und eine dreifache

inrichtung in Naumburg Seit 1889 dem Jahre in dem
Scharfrichter Friedrich Reindel aus Magdeburg ſeine Amts
thätigkeit begann ſind in Halle 8 Todesurtheile vollſtreckt und
außerdem zwei ſolcher Urtheile unerledigt geblieben Es wurde
der am 8 Oktober 1894 zum Tode verurtheilte Arbeiter Dauer
aus Schkeuditz zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt und der
im Juni 1896 hier ebenfalls zum Tode verurtheilte Arbeiter
Eduard Lennig aus Oranienbaum in Anhalt wegen Geiſtes
krankheit in eine Jrrenanſtalt untergebracht
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Dr Alfred Schulze Bibliothekar an der königlichen

Bibliothek in Berlin iſt zum Oberbibliothekar und ſtell
vertretenden Direktor an die königliche Univerſitätsbibliothek zu
Marburg berufen worden

Der a o Prof Dr Karl Brandi aus Marburg ift zum
ordentlichen Profeſſor für mittelalterliche und neuere Geſchichte
an der Univerſität Göttingen ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Dampfer der Deutſchen Südpolgrexpedition Gau ß

hat wie aus Berlin gemeldet wird die Kerguelen am 2 Jan
d J erreicht dieſe am 31 deſſelben Monats wieder verlaſſen
und die Route nach der Termination Jnſel genommen
Das Schiff war in gutem Zuſtand und an Bord alles wohl
Die Kerguelenſtation iſt völlig eingerichtet

Frau Karoline Brahms geb Pagſch die Mutter des
verſtorbenen Komponiſten Brahms iſt im Alter von 78 Jahren
in dem Städtchen Pinneberg bei Hamburg geſtorben

Aurslien Scholl der Mitarbeiter des Figaro der
in den Jahren 1870 bis 1890 für einen der graziöſeſten Stiliſten
der Boulevard Litteratur galt iſt in Paris geſtorben
Tee

Gerichtsverhandlungen
Der neue Kroſigk Prozeß

w Gumbinnen 17 April
Nach faſt zweiſtündiger Berathung vgl Depeſchentheil der

letzten Nummer betritt der Gerichtshof wieder den Saal
Bevor der Leiter der Verhandlung den Beſchluß des Gerichts
hofes verkündet erklärt Marten er ſchließe ſich dem Ablehnungs
antrage ſeines Schwagers Hickel an Hickel bemerkt er wolle
nicht behoupten daß Oberkriegsgerichtsrath Scheer zum Staats
anwalt Crüger geäußert habe er werde diesmal Hickel auch
verurtheilen Staatsanwalt Crüger ſei aber dabei geweſen als
Oberkriegsgerichtsrath Scheer dieſe Aeußerung offen zu andern
Herren gethan habe Marten erklärt noch auf Befragen er
berufe ſich auf das Zeugniß des Staatsanwalts Crüger daß
Oberkriegsgerichtsrath Scheer geſagt habe er werde dazu bei
tragen daß er Marten diesmal wieder verurtheilt werde
Oberkriegsgerichtsrath Scheer verkündet hierauf der Gerichtshof
habe den Ablehnungsantrag Hickel s für zuläſſig
erachtet Alsdann zieht ſich der Gerichtshof nochmals zur Be
rathung zurück Nach kurzer Berathung verkündet Oberkrlegs
gerichtsrath Scheer der Gerichtshof habe auch den Ab
lehnungsantrag Marten s für zuläfſig erachtet
Der Vorſitzende Oberſtleutnant Herhudt von Rohden erklärt
hierauf daß die Verhandlung vorläufig auf Freitag vormittag
9 Uhr vertagt werde

Jnfolge des Umſtandes daß die Ablehnungsanträge Hickel s
und Marten s für zuläſſig erklärt wurden liegt die Sache nun
mehr ſo Gemäß 123 der Militärſtrafprozeßordnung iſt es
nöthig die Stellvertreter für die von den Angeklagten ab
W Richter telegraphiſch von un herzubeordern

er durch die Stellvertreter ergänzte Gerichtshof wird in Ab
weſenheit der beiden beonſtandeten Richter dann darüber be

ob ſie befangen ſind Beide abgelehnte Oberkriegs
gerichtsräthe haben ſich dann dienſtlich darüber zu äußern oh
ſie ſich ſür befangen halten oder nicht

Elberfeld 17 April Die Strafkammer ſprach heute den
Verlagsbuchhändler Wiemann in Barmen von der Anklage
der Beleidigung des Kaiſers von Oeſterreich frei
weil die Broſchüre ſich nicht gegen den Kaiſer ſondern gegen
die Jeſuiten richte Die Verhandlung hat wie wir mittheilten
vor acht Tagen ſtattgefunden die Urtheilsverkündigung war

damals auf heute vertagt worden dtz Mühlhauſen Thür 17 April Der Hochſtapler unHeire t dſhwlable e auſpieler Pudde den chwindel
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beleuchtet
e heute von der hleſigen Strafkammer zu 5 Jahrenwukns d00 V Geldſtrafe und 10 Jahren Ehrverluſt ver

theüt weil er unter dem Pſeudonym Dr med F v Wakenitz
es Fräulein v Goldacker in Weberſtadt deren Bekanntſchaft
er durch Vermittlun eines Heirathsbureaus machte nach undnach um 9000 M bäſchwindelt hatte

e T Provinzialnachrichten
Weißenfels 17 April Kreiskommunalkaſſe Der

Etat für die Kommunalkaſſe des Landkreiſes Weißenfels ſchließt
in Einnahmen und Ausgaben mit 2,414,910,23 M ab Unter
den Einnahmen ſigurirten als hauptſächlichſter Poſten die Kreis
kommunalſteuern in Höhe von 139,766 M 17 Proz Zuſchlag zu
den Grund und Geb beeren ür Jagdſcheingelder werden
7300 für Kreishundeſteuer 15 erwartet An Zu

äſſen aus Staats und Provinzialmitteln und Ueberſchüſſen
r Kreis Sparkaſſe ſollen 65,839,23 M einkommen Die Ver

waltungskoſten ſind mit 16,178 M ür Provinzial

manöver türziich in der Peenntgn deutſchen Preſſe

ſteuern müſſen 54,000 für Koſten in Anſtalten unter
ebrachter Perſonen 13,521,44 für Beihilfe zu Gemeindewegßauten 41,000 für Bekämpfung der Wanderbettelei 3200

Mark für den Neubau von Kreischauſſeen 5000 M verausgabt
werden

K Erfurt 17 April Jn zahlreichen Ortendes Landkreiſes Erfurt tritt gegenwärtig unter dem Rindvieh
beſtande ein eigenartiger Katarrh auf welcher nicht unbeträcht
lichen Schaden anrichtet Der ſeitens der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen zu Halle angeſtellte Thierarzt

err Dr Räbiger nahm während der letzten Tage diesbezüg
liche Feſtſtellungen in zahlreichen Stallungen vor und empfahl
Desinfektion ſowie Schonung der von dem Katarrh befallenen
Thiere

Schönebeck 17 April Koſten des Steinbruchs
arbeiterſtreiks Wie wie hören ſollen ſich die Koſten des
vorjährigen Streiks der Steinbruchsarbeiter in den bei Plötzky
Pretzien c gelegenen Steinbrüchen auf ca 300,000 M belauſen
wovon der Hamburger Verband 180,000 M getragen haben
ſoll Heute noch werden Unterſtützungen an Arbeiterfamillen
ezahlt wo der Mann wegen Vergehens Landfriedensbruch 2c
n der Streikzeit zur Aburtheilung gefänglich eingezogen iſt

Verſchiedene ſind ſeit Mai Juni c vorigen Jahres in Haſt
w Nordhanſen 17 April Feuer Unſer Nachbarort

Jlfeld Wiegersdorf iſt vorgeſtern abermals von einemSchabeiſener heimgeſucht Bei dem Maurer Michel daſelbſt
war Feuer entſtanden durch welches das Grundſtück total ein
geäſchert wurde

Eiſenach 17 April Eine fehr unangenehme
Ueberraſchung erſuhren in den letzten Tagen die ſtädtiſchen
Steuerzahler durch eine Bekanntmachung unſeres Gemeinde
vorſtandes wonach auf Grund der Gemeindeordnung die an die
Stadtgemeinde zu entrichtenden Gemeindeabgaben vierteljährlich
im voraus eingehoben werden ſollen Weiter wird darin an
georduet daß die für das erſte Halbjahr d J zu zahlenden
Gemeindeſteuern innerhalb 14 Tagen bei Meidung der Zwangs
beitreibung zu entrichten ſind Dieſer Zahlungsmodus bedeutet
für die hieſigen Verhältniſſe ein Novum und es war daher
nicht zu verwundern daß darob in der Bürgerſchaft eine leb
hafte Erregung Platz griff die ihren Ausdruck auch in heftigen
egen die Perſon des Erſten Bürgermeiſters gerichtetenne trehn fand Jm heutigen Gemeinderath gab Erſter
ürgermeiſter v Fewſon dahin Auskunft daß es ihm durchaus

ſern gelegen habe die Bürgerſchaft zu reizen Es ſei ihm viel
mehr darum zu thun im Jntereſſe der Stadt und ihrer Ver
waltung die Stadtkaſſe zahlungsfähig zu machen da
dieſe einige male recht ſehr des Geldes bedürftig
geweſen ſei Herr Rechtsanwalt Dr Sommerfeld führte
aus wenn in der Stadtkaſſe zeitweilig Ebbe herrſche

liege dies daran daß der Wirthſchaftsbetriebsfonds im Vor
ahre zu ſtark beſchnitten worden ſei Es ſei daher zur
Erzielung einer geordneten Finanzwirthſchaft nöthig dieſen zu
ſtärken dagegen bleibe das vom Gemeindevorſtand ins Auge
gefaßte Mittel wenn es auch dem Geſetze entſpreche auf die
Dauer nicht wirkſam

Vermiſchtes
Die nene Kaiſeryacht Meteor ſollte W einer engliſchen

Senſationsnachricht des Daily Expreß auf der Fahrt nach
Europa im Sturm geſunken ſein Dieſe Nachricht iſt voll
ſtändig erfunden Heute liegt folgende Drahtmeldung aus Ply
mouth vor Der Dampfer der Hamburg Amerika Linte
Scotia von New York nach Dünkirchen unterwegs hat

geſtern vormittag 8 Uhr 40 Minuten mit der Yacht Meteor
im Schlepptau Prawlepoint paſſirt

Die durch das Unwetter in Berlin geſtörte Zugverbindung
iſt auf einer weiteren Strecke wieder hergeſtellt Die Berliner
königl Eiſenbahndirektion macht bekannt daß auf der Bahnſtrecke
Geſundbrunnen Veußelſtraße des Nordringes von heute Freitag
nachmittags 3 Uhr anu die Perſonenzüge wieder fahrplanmäßig
befördert werden

Eine blutige Schlägerei die die Mitreiſenden der 4 Klaſſe in
nicht geringe Aufregung verſetzte fand auf der Strecke Meißen
Dresden ſtatt Jn einem mit Fahrgäſten beinahe überfüllten
Wagen hatte ſich ein Schieferdecker ſo lang er war auf den
Boden gelegt um zu ſchlafen Da der Platz dadurch ſehr be
engt wurde ſo forderten mehrere Männer den anſcheinend be
trunkenen Mann zum Aufſtehen auf Hierüber wurde dieſer ſo
wüthend daß er aufſprang und ſich wie ein Wahnſinniger
auf die herumſtehenden Männer ſtürzte und mit den Fäuſten
auf ſie losſchlug Als der wüthende Menſch von den An
gegriffenen ſo bedrängt wurde daß er in die Enge kam wollte
er ſchon nach ſeinem Schieferdeckerhammer den er an
der Seite hängen hatte greifen um damit loszuſchlagen Jn
dieſem Augenblick wurde der Wütherich aber von einem jungen
Gärtner aus Bohnitzſch an der Kehle gepackt und zu Boden geworfen
Der Lärm im Wogen war aufs höchſte geſtiegen Die Frauen
ſchrien und eine war bereits in Ohnmacht gefallen ſo daß kurz
vor der Station Neuſörnewitz die Nothbremſe gezogen
wurde Gleich darauf hielt auch der Zug und die Bahnbeamten
feſſelten den wüthenden Paſſagier Jn Dresden ſtanden bereits
Gendarmen bereit die den Wütherich verhafteten

Ein ſchwerer Grubenunfall trug ſich auf dem Heinrichſchacht
wie aus Zwickau gemeldet wird der v Arnim ſchen Werke
bei Oberplanitz zu indem der Bergmann Rauh von herein

dem Geſtein verſchüttet und getödtet wurde Rauh hinter
äßt Frau und fünf unerzogene Kinder

Ein Selbſtmordverſuch im Eiſenbahnwagen wurde von dem
3 Jahre alten Muſiker Paul H aus Königsberg i Pr während

der Fahrt in einem Schnellzuge der Oſtbahn in der Nähe von
M r erg unternommen Der junge Mann verſuchte ſich
durch einen Revolverſchuß in den W zu tödten Der Schwer
verletzte wurde nach dem Eintreffen des Zuges auf dem
Schleſiſchen Bahnhofe in Berlin nach

ankenhauſe gebracht
einem dortigen

e Letzte Telegramme

Berlin 18 April Der Nationalzeitung zufolge wird im
bgeordnetenhaus angenommen daß die Landtagsſeſſion

bis Mitte Juni dauern wird
Verlin 18 April Der dem Reichstag demnächſt zugehende

BVeſetzentwurf wegen Regelung des dienſtlichen Verkehrs im
Handlungsgewerbe ſieht den Anſchluß der Sonde rgerichte

für kaufmänniſche
gerichte vor

Angeſtelte an die Amts
Berlin 18 April Der Erfinder Ganswind der zahlreiche

Perſonen fär ſeine vielen Erfindungen lenkbares Luftſchiff uſw
zu intereſſiren wußte iſt geſtern in Schöneberg unter Anuſchul
digung des Betruges und der Fälſchung verhaftet worden

Amſterdam 18 April Jm ganzen Lande herrſcht tiefes Be

Von neten Kroſigk Prozeft
Gumbinnen 17 April Jm Kroſigk Prozeß iſt auf Freita

r Staatsanwalt Crüger in Jnſterburg als Zeuge ge
aden

Der Generalansſtand in Belgien
und die KöniginMutter weichen nicht vom Krankenbett Außer
dem in den Bulletins Enthaltenen iſt nichts über den Charakter
der Krankheit bekannt
Die Abreiſe des Profeſſors Noſoſenſt ein wird als Zeichen an
geſehen daß das Schlimmſte vorüber iſt

London 17 April Unterhaus Redlmund Jre beantragte
Vertagung der Debatte über die bisher beſprochenen Gegen
ſtände und beſpricht das Verhalten der irliſchen Exekutive die
in einzelnen Diſtrikten Jrlands gewiſſe Beſtimmungen der
Zwangsakte zwangsweiſe
energiſch gegen dieſes Vergehen und erklärt die Regierung habe
anſcheinend die Hoffnung aufgegeben Jrland nach ordentlichen
Geſetzen regieren zu können

De Kanfilooſe

auern über die Krankheit der Königin Prinz Heinrich

eingeführt habe

2 m

5 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Biehung vom 1 777 1082 vormlitags
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5 Ziehung der 4 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 17 April 1002 nachmittags
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wärts aus Brüſſel ſtreiken 300,000

Berlin 18 April Jm Vorwärts theilt der ſozial
demokratiſche Parteivorſtand mit daß aus der Partei

Die Temperatur betrug geſtern 40 Grad a ſſe 10,000 M an die belgiſchen Sozialiſten über
mittelt worden ſind Zum Sammeln weiterer Gelder wird
gleichzeitig aufgefordert

Berlin 18 April Nach einem Fzleamm des Sor
dann

Brüſſel 18 April Geſtern abend wurden hier zwei
große Volksverſammlungen abgehalten in denenEr proteſtire Van der velde und ndere ſozialiſtiſche Parteiführer
ſprachen Die Stadt iſt vollkommen ruhig
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180069 127 256 501 26 55 610 39 746 991 181081 90 17 240 378 712

20 37 182032 51 171 306 79 427 65 516 45 767 59 8268
48 10 000 88 765 923 184101 47 94 247 61 718 25

917 66 70 I 88079 364 429 565 951 186235 316 61 485 681
187010 101 24 284 89 344 93 450 6093 718 928 91 188035 50 r 2

88 406 51 523 633 500 40 810 35 1000 189302 453 00
i 221 462 687 717 191051 171 235 508 48 619 S

6 82 90 720 801 927 ſ500 193035 155 87 631 J
7 318 457 632 96 195025 308 31 466197072 186 257 327 74 701 188080

500 103 274 311 95 407 597 659 747 828 962 80 189014 207 h 33
206622 103 34 203 448 721 76 570 937 40 201003 I 22 n 33

67 516 636 56 925 97 202148 312 44 460 627 57 825 914 230 79 0
55 307 767 204013 90 303 186 537 50 610 40 769 9 z e 73 37
23 973 206093 101 263 518 625 7io 207147 234 92 202 So
79 80 208083 265 92 374 500 757 98 802 209020 73 157 7

07 914 882 2 e 68 500 117 273 416 26 849 937 23 1046 352
514 72 82 941 903 212146 61 2i8 78 376 97 778 21 3142 500 205
381 429 532 11 1000 74 87 610 500 716 925 21 4014 150 29 48
519 659 92 735 93 s 500 21 5086 218 23 346 594 828 216006 107 52
816 500 70 926 27 95 21 7082 145 22 227 334 78 759 822 49 000
50 74 928 3000 92 218109 52 90 261 331 98 428 902 3000 98 218114 56
288 519 71 648 810 230007 87 97 175 88 224 64 414 15 715 802 35 96 990 221043 G519 z 83 801 930 57 222024 59 197 361 65 90 420 89 5 88

223060 179 216 24 56 552 73 616 73 767 845 68 929 V 70 224306 577
ſ500ſ 809 52 500 94 985 89

Jm Ge winnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 200 000 Mk
2 zu 150 000 Mk 2 zu 75 000 Mk 2 zu 50 000 Mk 8 zu z0 o00 Mi I
15000 Mi 29 zu 10000 M b zu 5000 Mk d in 2000
Mk 2244 zu 600 Markt
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verboten

19 April Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regenr Milde Nachts Reif
20 April Sonnig mit Wolkenzug milde Nachts kalt

Strichweiſe Regen

Metereologiſche Station zu Halle

17 April 18 Apriluhr 12 Win ab 7 Uhr Ia Wiin mrg

Baromeler Millimelier 753,4 754,7

u ſpehnis 4 iel Feuchtigl eilt oW we x n e S 1 65 1
Maximum der Temperatur am 17 April 12 8 O
Minimum in der Nacht vom 17 April zum 18 April 7,02 O
Niederſchläge am 18 April Uhr morgens 2 m

IIandel Gewerbe und Verkehr
Ueber die EBut wieklang der dentsehen Eisen u Stahl

Industrie in den letzſen 5 Jahrzehnten veröffentlicht Dr Rentzseh
eine Zusammenstellung über die Errengung der Eisenerze des Roheisens
der auptsächlichsten Eisen und Srahlfabrikate die Arbeiterziffern unä
den Eisenverbrauch ebenso über die Ein und Ausfuhr der wichtigsten
Fisenzrtükel Die Arbeit bestätigt zifternmässig dass innerhalh der
letzten Jahrzehnie die deutsche Eisenindustrie einen ganz grossartigen
Aufschwung genommen hat und alfein in den letzten 3 Jahrzehnten die
Produktion in nahezu allen Artikeln um das vier und fünffache bei
einigen sogar um das sechs bis geohtfache gestiegen ist Eine erhebliche
Abschwächung zeigt dagegen 19391 Im Vergleich mit 1999 el der
inländische Eisenverbrauech von 131,7 Kilo guk 809,2 Kilo also
noch unter die 10jährige Durchhchnitiszfſker von 1891 1900 Was der
deufsche Verbrauch nicht anfnahm mussle exportirt werden Daher
eine Steigerung der Aus fuhr der Fabrikate von 1,369 592 t in
1900 auf 1,828,070 t in 2901 freilich zu Preisen die in den meisten
Fällen die Herstellungskosten nicht deckten Das Jahr 1991 gehört zu
den schlechtesten die in der deutschen Eisenindustrie vorgekommen
sind Es sind zwar heute gewisse Aussichten für eine Besserung vor
handen die hoflentlich anhalten wirä zu befürchten bleibt aber die
drohende amerikanische Konkurrenz auf dem Weltmarkte und selbst
mit jedem Jahre näher rückend innerhalb der deufschen Grengen

Strassenbvahn Hannover Akt Ges Auf der Tages
ordnung der Hauptverssmmlaung am 15 d steht u a auch ein Antrag
nuf nachträgliche Annahme von Zuzahlungen anf Aktien und eventuelle
Beschlussfassung über Verwendung der Zuzahlungen

Die Kupfervorräthe verminderten sich in der ersten April
hälfte um 1997 auf 27,027 t

Püsseldorf 17 April Auf dem Kohlenmarkt ist der Absatz nach
den Rheinhäfen stockend hat sich aber im Vebrigen gebessert Eisen
markt unverändert Nächste Börse am 1 Mai

Dividenden Der Aufsichtsratu der Chemischen Fabrik
Rhenania schlägt wieder 18 Proz vor Die Verwaltung der
Sraz Köflacher Eisenbahn beantragt die Vertheilung von
26 Kr i V 28 Kr bVividende gleich 6 e Proz 7 Proz

Klo de Janeiro 46 April Weohel auf Lomton 12
Buenos Alres 16 April Goldagio 142,00

Sehlachtviehmarkt im städtischen Viohhofe an Malle
Am 17 April 1901

Preise k 50 Kg a Lebencdl b Schlagehtgewieht

Aufgetriehben waren I Qual II Qual III Qual m
ver 2e

25 Rinder 25davon 10 Ochsen 33 1 311 20 10
1 Fürse m 28 110 Kühe 390 27 25 104 Bullen S 30 289 472 Kälber 40 s850 25Hlummel Schake

214 Schweine 63 62 6o0 202 12Seschäftsgang flott Gesammt Auktrieb dieser Woche
87 Rinder davon 190Ochsen 5 Fürsen 46 Kühe 17 Bullen 52 Kälber
76 Schafe 427 Land Schweine zusammen 642 Schlachtthiere

R8Sehlaehtviehmarkt Leipzig 17 April Marktpreise tür 50 kg
16 Mark erste Notirung für Iebend zweite für Schlachtgewieht
Auktrieb 163 Rinder und zwar 58 Ochsen 6 Kalben 99 Kühe

29 Bullen 833 Kälber 261 Stück Schatrieh 1258 Schweine und zwar
2288 deutsche aus Ungarn zusammen 2535 Tiere

Ocuseu 1 vollfleischige ausgemüstete2 junge geisebtage nicht ausgemüsteto 62
3 mässig gonhrie junge gut genührte älter 556
4 gering genührte jeden Altors 55

Kealben volltleischige aisgemäatete Kalbon
Kühe 2 volltleisehige ausgemstete Kühe 631

3 ältere nusgemästele Kihe 554 mässig gonührte Kühe und Kalboen 50
5 gering genährite Kühe und Kalben e

Bullen I1 vollfleisehige höchsten Schlachtwerlhes 4 62
2 müssig genährte jüngere u genührte ältere 57

gering genährt W52Kälber I keinste Mſast Vollm Alast u beste Saugkälber 459
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44

Ceringe Saugkkiber ee ältere gering genährte Frosser
sebateo zastlkmmer und jüngere Masthammel 32

2 ältere Afalhammel 3903 mässig genährte Ilammel u Schule Merzachafe

sehweins 1 volllleischige der felneren 632 Ueisehige
3 gering entwicekeite sowie Sauen und Eber 55

an lündisehe aus
Geschkſtsgang in Riudern langsam in Kälbern Schafen u Sohweinen

mittel mässig Verkauf 149 Rinder und zwar 45 Ochsen 4 Kalbeg
76 Kühe 29 Bullen 831 Kalher 175 Schafe 1179 Schweine

Getreide Mühblen Erzeugnisse u w
Vew Vork 17 April Telogr Rother Winterwelzen

loco 88 vorige Notirung 867 April 80 Mai 807
72 Juli 80 79 September 81 79 Mais DIai 68
67 Juli 67 67 September 66 65 Mlehl 2,90 2,90
nehicago 17 April Telegr Weizen Mai 74 73 Juli75 74 Mais Mal 622 61 7, b

Berlin 17 April Früh ma rkt Amtl Notirungen Weizen
loco inl Sommer 170 171 Bahn Mai 167,59 Unverändert Roggen
loeo Mai 146 Juli 143,75 144 Unverändert Gerst e Leichte
inländ Futtergerste 132 136 do vchwere 137 146 altes frei Wagen
und ab Bahn do russische 127 132 frei Wagen Hafer Märk
meckl u pomm fein 165 172 do preuss mittel 159 164 do pos
u schles mittel 159 164 do gerihg 155 156 alles rei Wagen und
ab Bahn Behauptet i a Amerik mixed 148 49 do runder
121 139 alles frei Wagoen Sehr Matt Erbseen Inländ PFutter
aate 172 160 do rnas 172 169 Weizenmehnl c0 loco 21,25
24,00 Boggenmehl 0 u 1 loeo 18,80 19,9 Weizen k le ie
grobe 12,29 10,39 do feine 9,40 9,89 Roggenkleie 9,50 9,90

Hamburg 17 Aprit Weiren oco fest loco hoſstelnischer
h 135,60 S loco fest aüdruas stetig

re 206 iv Gr et do loco meoklenburgischor 145 15 2 Il alter
Amsterdam 17 April Weolzen an Termine geschiſtslor Mai

5 Nov on looo auf Termine geschäftolos Mai
r en 17 Wetet G rr 17 April Weizen behauptet Roggen behauptet Hater

n Potrols um50 v r 17 April Petroleum behauptet Standard whlis o00
Anitwe v on 17 April Schlnzeherieht, Raftinirtes

New Vork 17 April
New Vork 7,42 do in hiladelph
do Credit Balances at Oil City 1,29

Oeleaaten Oele Fottwaaren
New Tork 17 A

do Rohe und
cago 17 Apuil

le
och

Juli 9,85 9,87
Hamburg 17 April

492 Plg andere
Short clegr April Abladung 46

Paris 17 April Sohluasbericht
Mai 69,25 Mai Aug 59 75 Sept Dez 59,25

Anitwerpen 17 April
HDamburg 37 April

April
Sopi 30,00 Od

HBamhburg 17 April
Sept 30,00 GOd

Uamburg 17
Mai 29,00 Gd
Kaum behauptet

per Mai 29,00 Gd
Sehleppend

affos

Telegr Peiroleou

Der 30,75 Gd

lert

Schmalz per April 120,75
K

Kaltee ruhig VUmsatz 1509 Saek
Vormiiingebericht Good avernge Santos

Dez 31,C0 Gd

nbends 6 Uhr Kakeo good average Santos
AMkrz 31,50 Od

Amsterdam 17 April Java Kaffee good ordinary 34,20
Iavre 17 April Schlussbericht

Peimoann Ziegler u Co Kaffee good averageo Santos per April 35,52
per Juli 36,25 per Sept 36,75 per Dez 47,75ver Alai 35 ,75

Unregelmüssig

London 15 April Chileanfpetor ord 40 eh 3 ratt 10 h 6 d

Bewegungender Reichs Post Dampfer der Dentschen
Kurfürst auf Ausreise 15 von Sansibar

Reichstag
Ost Atf rika Linie
Kronprinz auf Heimreise

Chemiscohe Produlte

Fohiffannohriot ten

14 von Neap el

April E0,53

AMirz 31,75 Gd

BHericht ger Ilamburgor Firmse

Standard white io25 do Keßned 9,50 in can

il Telegr Sehmalz Western dteam 10,10
thers 10,40 10,35

Telegr Schmalz Mai 9,72 9,75

Räböl unverrolli rubig loco 56,00
Bremen 17 April Sehmalsz stetig Wiſeox in Vnte und Firkins

arken in Doppeleimern 50 Fig Speck fest
kg extrg lang 47 Pfg

Rüböl

an

HeimreisePüsingen

III

16 von Vlizingen Köpiz gut Hoimreise 15 vo

IIIIIIIIILIIIIIIIall Wuohbs

lis er AprnArtorn Brückenpogol 16 April ApWoiazenkols Oberpere ,68 255 21
do ünmierpogoi 1,39 1,20 101Trotha 17 5 2,62 18 2,56 6 wAleleben Oherpegel 16 261 17 zdo Unterpegeol J 254 2,55 17 4 2,10 t t 2,11 1Kaſbe Oberpegel es 1,90 2do Unlorpegel 1,96 96Moldan Isor Bger HRlbe

tn an pril Fall WerBadweis 16 4 0,68 rorgan 17 2,08 17Prax 0,97 I 43 Wirienberz 4Junghunzlau 0,70 171 Roman 2,101 4laun 973 38 PBarby 2,62 4bardublis 1,009 5 agiebhurg 2,22 4Brandels 1,26 6 Iangermünde 3,26 4Melnik 92 ſ 20 Witienberge 00 8 7oitmerlin 49,72 Dömitz Pex I6 4 2,70 71Anaig II7 1,25 16 auenburg 17 4 271 7 uDioadon e 9,18 17Aussig 17 April Von den oheren Plklzen werden 35 em Fall ge
meldos, Heutlge Fahrlisto Zoll önterr Masr Fraohi nach Aagdo
burg

Schloppschifffalrt auf der Elbe
Aken 17 April Eilkahn Nr 10 Strm Busse ist heutehier eingetroffen

Type welssloco 26 00 Gez u rper Juni 18 28 hr Biere April 16,00 Br per Mai i 25 Br

re rn r J Grizwaseh Oh fro Z 7 73 Boergwerks a Hätten Ges
h renstein oppel o do m 99 T T7 7 50Bei liner Böi s Rhein Cham u Hinasw 82 Deuts Hp Pta V 4 100,00b26 her Borgwer as5 s512

vom 17 April Sangerhäuser Masch 15 229 du do u Ia conv 4 1100,306 Baroper Walzwerk 0 121,26b2
Saxonin Cement 3 92,000 do X unkdb 198 4 151 25626 rein 1 P 7Ergünzanng en den tolegr Schäfer u Walcker o 48 7566 do XI n XII 1920 4 101,7560 Bismarckhütte 12 230 00

kMleldungoen im gestr Abendblatt BSchlesische Cement 6/2 146 5006 am 251 310 un 1905 4 1100 7540 oncordis Bergweric 25 269,0002
g näust e do unk bis 1900 ég 3t onsolidat Bergw G 27

Bank Disconto en zlas Industr 46 r do S 01 330 unk 18 Zu oben Marie 4 81,005Siemens Halske 8 140 00620 do S 46 190 uk 1905 /2 95,60 a D Kohl k 15 168,750Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 247 50b2 do alte u con 3/2 92 69 b oleonkiten Guten 0 112
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 548udenburg Maschin 62 500 Hann Bod Pf I uk 1904 97,506 IIarzerEisenw Lit A B 3 77 000
Peter sb 4t2 I on d on 3 Paris 3 jVer Kön Rottw Pulv 12 192 o00b26 do do 31/2 95,006 Inowrazl Steinsalzvi 6 122,0026

Vereinsbrauerei Artern 7 103 500 do J 4 100,259 itz 195 256o III Kattowitzer 14 25636Dentsche Tonds u Staatspap Westk t mer e do do IV VI S Königin Mlarienhütte 39 006
Sei z Wittener Guss 2 ob 70 gr F 101 500Barier Stadt T iheimshütte eönv O 80 o Hug B VII 1909 o So lhen T teriteBerliner Stadt Obl 32 89 906 erfahr Franstagi 18 121 00620 do do E 4 101 40 ise lIiefbau Konv40 do v92 m 95,951 ZAucherfahbr ranstackt 4 2 do do VIII IX Zu 96 do a0 St Pr 6 89,005
zlaxdeburger t Ani 5/2 98896 Deutsohe Risenb Prior Oblig n e eonv 150 200 e 7337

zue 40 Serie II o o r u zengn 93wWearur Prov n Julie so fort Gronnu do unkdb bis 1905 3 96 00 dMend Schwoert St Pr 4 92 10646
Bad San Iie Am 3172 100 306 ren Sünhn 4 40 unidb bis 1907 372 96,50 Nijederl Kohlen 8 112 5020
Baxritene Anleine 3972 1605 10b0 do Bin VI 100,80 Rhein Stahlw Lit C 10 151,75b26ma wer 130 756 Deutsche Risenb St Prior do Em VII unk b 1906 e Schlesisch an

raunschiww 2 0,75b2 BI 15m Bresiau Waraehnn 4 69,25b2 do Präm Pldbr Stadtberger Hütte 12 134,75b2i b 6760n reden 3 138 ar ln Cronan je Sia 179 20020dorag Gr Cred Ptab 4 9520 Wurw Hevier u i äöns

e eOidenb 40 Thlr 60sel 3 J he 7 101 004 om II VI 1900 uk Allg Elektr Gesellsch 4 101,00beBAusländische TFonäs Bisenb Priov Obligationen do VII VIII 1904 u ſAschaffenb Papier 4
Trrem Gotd Anl 59117 i Eis Obl St gar 3 66 00b20 33 x 5 6 7 4 55 50 S e nnre 100,259Argent Gold anu S Am 70 9062 do Ali telmeerb ſtr 499,800 do XI 1908 uk Zu 86 r t rdo innere do 4 arnewitr do II III 1906 u 86,500 Hessauer Gas 4/2 108 500Barletia 100 Iire Ioose a lemberg Czernowitz 3 92 10b,0Posensche 4 102 706 Dortmunder Union 5 110 60b23uicar Siadt Am 1881 412 95 Stub ar W 077400 P C Pta 1 I 110 9 112,500 IFleitr Lieht u Kratt3 62 92 50 do Erginzungsn 3 e wie b 107,806 g g 41/2 100 756a 225 j/2 84 756 do Golä Pr 4 101,800 do III V a VI rz 100 100 60b2 r er Dr u 3 98 758Chilen Gold Anl 1889 via 00 289 Oesterr C oknlbahn 4 1100 106 do XIII rz 100 do Gr Berl Pferdehb I u /2 3 73
Chinesische 8t Aul 104 e o Nerdwestbahn aes 750 o A ulcb 1905 un u c wer n40 2 Deine 6 104 90b2 Südöster Bahn omb 3 64,750 n t 4 101 40 e an ae a 951300

O o k en 5 99 7062 do Obligationen 5 102,50b26 110 XVIII ukhb 19xr0 4 102 25 a t w In 99 200A T en n 65,600 Uns tterdenth Gold G An 1öi 666 e e 102 her 47 168O V z J T trb Dr 1 u 2 or utse e IVSEgyptische priv Anl 3 do Eizenb Silw x e o 55 i 95,70b20 Obersehl Fisen Ind 4 98 300
do do do Iwangorod Dombr gar 4 98 10 do do 1906 95,60 v Tiele Winkler 1Freiburg 15 Fr Loose Kine 65 4 99 00 be Pr P A B Ah an tr 7 87,100 Zoeitzer Eisengiessorei u
o n 2 de u Kiew 4 60 e do do e Apr O ehe4o lenopot An e 44706 Aoseo Kiew Woron 45 51,100 Bank g Herl Kassenv 673 140 007

59095 sk 00b 3 0 u a te e Regen Er Ptabr Bk u 1905 212 95 o erg Mürk B i Elbt 82/2 151 8030en in 1886 475 10t2 Sſosco Smolens 5 99,200 do XVIII ukdhb 1908 z 197 Börsen Handels verein
Mailand 10 lire ocs i825 d Arie 1885 S u 12 x nie 190 2, 108 don Wer Rene a
Mexikeggt An 109900 I tenn Dreere gar irre o kleinb Äbi p h a
Forweg s b 1900 4 I0 19 u z utsehe Grundsehuld Wn le e e e ee dw 1 r u 0Rawka Anleibe f821 4 22 h h ken 5 28 7020 n dr Baor I r V Dresdever Bankverein 5772106

J 4 i W bahn 4 5 Hhb ddo do mittlere 83 40b2 kb b 1905 1 100,75 b Essener Kredit 144,90b2B5do do kieine l Transknukasische 3 84,000 ukb Jaoil 3/2 95 266 6 1129 006Russ Gold R 1884 8715 Warzehau Wiener iGor à 7 ca 1302 u 90,900 ger Frideerr i 7128 90077 7 do IX Se 98 50b20 VI ukdb 1908 /2 95 do Grundkreditb 7 22 xdo Orient Anl II 4 1100 00620 r 4 22 x 908 1 101,00 Hamburg Hypoth B 8 155,405do do I 4 Wladiknwekas Oblig 4 o r T n av 79 4 I101,70626 Köni örg in b 6 111,05do Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1806 4898,90626 VIII ukdb 191 4 er gern r z 756do Boden Kredit 117 0062 Anuitoba rz 1933 41/2 I n et an 90 300 e r almerm öc5 132 e
do 39 do gar 3,8 95,09 b Northern Pac L b 1921 4 73,60626 do 65 600 Magdeburger Privatb O 93 266

i ſern en n etz z u S Louis u S Fr rz 1931 I Pommersche 203 306 mm Hyp Bk O 17,6066h r 3 1 r do do do 97,300 Posensche Pr Hyp B Kri 122 40/2 8 7 Preussische 2 8 4 Preuss Pfandbr zdo IIyp Pfabr 1875 4 100,256 Central Pacißo 5 17 T Sie i ſlos,700 Kheiniu Sächsisehe heinische Bank O 44,00626r a 122 76b2 Antor T 2010 M 5 102 10 Vrilesieebe 4 103 1062 Wilhelma Algd Allg V 162/3

5 17 77 II 2640 4f z dW 11 Maceedonische O O 3 60 40 b Leipziger Börse 17 AprilUngarisehe Gold A 412 101 250 Portun101 Fisenb O 1886 3 68 50b 035 r d 190 do 1889 93,00 fan 2/2 89 00626 Sächs Rent Anl 9333 90,508 1 Mansk Gew 1882 101,300ärrie Tr Bisenbahn Stamm Aktien do 1000 90 506 do 1879 101,305e do 500 90 5060 do Em 1875 101 366a leeren Tnir 31/28tadtobl 188 on 100,608ine 5 Ealberat Binuitenn 8 4 e a Stantsanl 1855 100 95,800 J e 100 608

rchi s 8059 1/3 Landrentenbr c10 905Braunschweiger Jute 10 I1565,10b2 TTTAusläud Bisonb Stamm a DiBerl Anh Maschinen 4 185 756 Hiv Bisenb Stamm Akt DivBerl Charl Bau V re e Stamm Prior Aktien W t 500 298,000 t per An n
Berliner Bockbrauerei n uesjg t 13,41 73/3 Böhm Nordbahn do elektr Strassbdo Brauerei Königet 5 107 n e ar Bunehtienrad Iit A 250 o08 52 40 Gr elektr Sirawsb 146 250

do Union Gratweil 5 110,50 G li Karl Ludw 5 13 do do B 246,900 e do Bierbr Riebeck 209 806Brsl Eisenb Linke 142 176 00beB Graz Köfineh ö i 10 G Ganliz K Ludw B 8/3 L,pz Kammgarnsp uBreslauer Oelwerke 31/2 62 750 Kaschanu Oderberzg 11 7 Uraz Köklaech 125 o006 2 do Malat Schkeud 167,256do Strassenbahn 104275008 Kronpr Rad gt Seu 4 100,800 12 Marienburg Allawka 71,009 90 do Wollkümmegei 726 00029
Cement Bau Ges Berl kr 2 236 00 Lemberg Czernowitz 68 e Div Eigenb St P Akt 18 Mansfelder kuxe L 02
Charlottb Wasserwerk 131/4 282 00b2 Hesterr Nordwestb 6 Hux Bodenv I,it A 0 Jan rg er Bann
Chem Fabr Schering 10 198 00beB do B Flbethalb 6 z äo r e 9 i Halle 56 001Chemn Masch Zimm Zor r omb a 17,5002 5 Mnrionburg Alliawien 6 a Ttartm 133 006
Dessauer Gas Ungar Galiz ger 5 Saabe WrhetuDeutsch Am Werkz 3 Ivangor Dombrowo 6 T Div Bank n Kredit Akt 9 r ehe 168 007Ditsch Gasglühl Ges 5 rer Kurek Kiew 8 Allg D Kr A I pr 176 19020 15 Thür Gasges Spz 249300
Dische Jntespimmerei s e Warschau Terespol 5 4 Dresdener Bank 139,000 15 do Stamm Pr 240 00Elhberfeld Farbenfabr I Werschau Wien 26 6 Uoihaer Prävatb 127,006 8 Thür Br V St 132,500k 0 64 00b20 50 Thür Br 132Erdmannsdork Spinn froe Z Ueipriger Bank 0,70 8 t Pri 136 250912 006 Gotihard bahn 6 do St Prior 737Freund Masch k 290Gbrliter Fnenbred is 2206 al Meriionanx G 42 Kred Wharh bora Zeitzer Par u d i 60

2 e z ſt 7 zHagener Gussstahl 67,00 I üttieh imbur L 4 So Bank Por 129 758 11 nHansa Dampfschift 14 125 8 Schweiz Centralbahn 99 8 Zwicknuer 110 006 25 Zuel r t Haii s 162 506
Harhburg Wien Gummi 20 823,00B do Nordostbahn 412 Lue kerratt alle hHarkort St Pr konv 7 I108 5062 W ikt a z 25 Div Tnäustrie Papiere Ausl Bisenb Pr Ohl42 Brügrenb on i estsicilianische Aul 4 25 an Pera im 115000 3 n e t e

Pr röllw Papierfabr öhm Nordbahni n Bieng 5 I e Zu u Rentenhriot à d Sei 99,500 nen e i 100Köln Müsener conv o6,2562 Anh Dewauer Plähbr 2börstew Rattm st A 4Buschtiehr 1886 8tfr 100 62bKurfürstend Ges i Liq r Z 728,00260 B Han Hyp i X X 32 96,50 b 5 do do 50 V A 98,760 4 do do 100 69b
Ia Veloee Ital D 41,500 II i i v 372 95 7500 2 D W A Sonderm 5 do Em 186871/72 103 606Ludw Iäwe Co 12 257,500 XV u VII 4 100,606 Stier Vorz A 68 000 u do oMälzerei Wrede 4 82,750 XVIII unk 55 4 101 50b20 18 Geraer Jutesp u W 235,006 Dux Bodenbaeh
Magdeburger Baubank 5 91,250 XIX 3/2 95 25 5 Germania Sehwalbe 128 602 6 o Em 1Magdeb Strassenbahn 9 136 006 XX uvk I 3/2 95,5600 54 Gersd Stkb V St A 520,900 65 do do 1874 110,520
Maschin Breuer 27002 D G K B IV rz 1i0 32 100 700 88 do do Pr A 1 905,906 4/2 Graz Köllacher 71 o
Neue Boden A, G 6 do do V rz 105 s 100 705 84 do do do II 831,006ß 6 do Em v 1871 u 72 104,076Nenroder Kunstanstalt 82102 do VI unkb 1900 4 1101,006 0 HMallesche Str B 70 50 b Kaschnu Oderberg 99,006Nienburg E A ahg 2 67,6500 do VII unkb b 1903 4 192,006 a Kette Elbsch G Akt 78,996 4 Prog Dux Gold
Nordd Eiswerke 2 66 19627 do VIII 8 b 19050k b 32 96 25620 9/2 Körbisd Znckerfb 103,9000 5 àäüco GoldOmnibus Gesellschaft 13 168 äo IX n IXa vie 9 u l 4 96 406 Iipz Baubank 194,000 6 Prug Tarvean

Mit Unterhaltungsblatt
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